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Amtliche Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Ortsgemeinden Albersweiler, Annweiler
am Trifels, Dernbach, Eußerthal, Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg,

Rinnthal, Silz, Völkersweiler, Waldhambach, Waldrohrbach, Wernersberg

Verantwortlich für den Text: Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, Telefon (0 63 46) 30 10

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels Bekannt-

machung Nr.: 68/08 
Problemabfallsammlung 2008

Vom 10.11.2008 bis 14.11.2008
werden im Landkreis Südliche We-
instraße - wie bereits angekündigt
- wieder Problemabfälle eingesam-
melt. Den Bürgern im Landkreis
wird dabei wieder Gelegenheit ge-
geben, ihr Umweltbewusstsein un-
ter Beweis zu stellen und Proble-
mabfälle umweltgerecht zu entsor-
gen. Die beauftragte Entsorgungs-
firma wird zu folgenden Terminen
Fahrzeuge und Personal bereithal-
ten: Münchweiler, Dorfgemein-
schaftshaus Donnerstag,
13.11.2008 von 9.45 Uhr - 10.30
Uhr. Eingesammelt werden Far-
ben, Lacke, Lösungsmittel, Reini-
gungsmittel, Batterien, Pflanzen-
schutzmittel und Giftstoffe. Ge-
brauchtes Motoren- und Getrie-
beöl wird nicht angenommen. Seit
dem 01. Juli 1987 müssen Verkäu-
fer von Motoren- und Getriebeöl
das Altöl von ihren Kunden kosten-
los zurücknehmen. Bei der Proble-
mabfallsammlung werden lediglich
ölverunreinigte Putzlappen u. Ä.
angenommen. Auch Altmedika-
mente werden bei der Problemab-
fallsammlung nicht mehr erfaßt.
Altmedikamente in haushaltsübli-
chen Mengen können in die Re-
stabfalltonne gegeben werden.
Verpackungen aus Pappe und Bei-
packzettel gehören in die Papier-
tonne. Leere Kunststoffdosen, Fo-
lien, Blister und Tuben gehören in
den gelben Wertstoffsack. Leere
Glasflaschen gehören in den Alt-
glascontainer. Bei der Sammlung
werden die Problemabfälle von Pri-
vathaushalten kostenlos mitge-
nommen. Es sollten pro Haushalt
nur Mengen bis 50 kg bzw. 50 l ab-
gegeben werden. Nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der
Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße werden gegen Gebühr auch
"Sonderabfallkleinmengen" aus
Gewerbebetrieben bei den Proble-
mabfallsammlungen mitgenom-

men. Gewerbebetriebe, die größe-
re Mengen entsorgen lassen
möchten, können sich unmittelbar
mit der SAM GmbH (Tel.: 0 61 31 /
98 29 80) in Verbindung setzen. Es
wird auch darauf hingewiesen, daß
die Problemabfälle nur in ge-
schlossenen Behältern und Ver-
packungen abgegeben werden
können. Vor Eintreffen des Sam-
melfahrzeuges sowie während und
nach der Sammlung dürfen keine
Problemabfälle abgestellt werden.
Die Problemabfälle sind direkt
beim Sammelpersonal abzuge-
ben! Weitere Informationen finden
Sie im Müllkalender 2008! Für
Rückfragen steht Ihnen die Kreis-
verwaltung Südliche Weinstraße,
Telefon: 0 63 41 / 94 04 03, zur Ver-
fügung.

76855 Annweiler am Trifels,
29.10.2008
In Vertretung:
Paul
Erster Beigeordneter

Problemabfälle von A bis Z

Abbeizmittel
Abflussreiniger
Alkali-/Mangan-Batterien         
Antibeschlagmittel 
Autobatterien  
Autochrompflegemittel 
Autowasch-/Pflegemittel 
Backofenreiniger  
Batterien      
Desinfektionsmittel 
Dispersionsfarben (flüssig) 
Entfroster     
Entkalker      
Entwickler     
Farben (nicht ausgehärtet)
Fensterputzmittel 
Fixierbäder    
Fleckentferner    
Fotochemikalien    
Frittierfette   
Frittieröl      
Frostschutzmittel 
Fußbodenreinigungs-/pflegemittel
Grillreiniger  
Harzrückstände    
Heizölreste    
Herdputzmittel    
Holzschutzmittel  
Imprägniermittel  
Klebstoffe     

Knopfzellen    
Lacke          
Laugen         
Lederpflegemittel 
Leuchtstoffröhren 
Lösungsmittel
Metallputzmittel
Mottenschutzmittel                    
Möbelpflegemittel
Nickel-Cadmium-Batterien              
Nitroverdünnungen
Pflanzenschutzmittel
Polyurethanabfälle                    
Primärbatterien                       
Quecksilber-Rundzellen
Quecksilberoxid-Knopfzellen
Raumsprays                            
Reinigungsmittel                      
Rohrreiniger                          
Rostschutzmittel 
Rostumwandler                         
Rundzellen                            
Sanitärreiniger                       
Säuren                                
Schädlingsbekämpfungsmittel         
Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel                     
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel                      
Spraydosen (ohne "Grünen
Punkt")   
Tapetenkleister                       
Terpentin                             
Thermometer (Quecksilber)
Unterbodenschutz                      
Verdünner                             
Waschmittel                           
WC-Reiniger 
Weichspüler                           
Zink-/Kohle-Batterien                 
Zink-/Luft-Knopfzellen                

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels Bekannt-

machung Nr.: 69/2008
Lohnsteuerkarten 2009

1. Die Lohnsteuerkarten 2009 wur-
den den Arbeitnehmern bis zum
31.10.20008 übermittelt. Die steu-
erfreien Pauschbeträge für Behin-
derte und Hinterbliebene sind nach
Möglichkeit bereits eingetragen.
2. Jeder Arbeitnehmer muss die
Eintragungen auf der Lohnsteuer-
karte 2009 überprüfen und unzu-
treffende Eintragungen berichtigen
lassen.
3. Die Arbeitnehmer sind verpflich-

tet, die Lohnsteuerkarte 2009 spä-
testens zu Beginn des Kalender-
jahres 2009 ihren Arbeitgebern
auszuhändigen und, falls ihnen die
Lohnsteuerkarte 2009 bis dahin
nicht zugegangen ist, die Ausstel-
lung sofort zu beantragen.
4. Auf die möglichen steuerlichen
Nachteile bei schuldhafter Nicht-
vorlage bzw. nicht rechtzeitiger
Vorlage der Lohnsteuerkarte 2009
wird besonders aufmerksam ge-
macht.
5. Unbefugte Änderungen und Er-
gänzungen der Eintragungen auf
der Lohnsteuerkarte sind verboten
und strafbar.
6. Änderungen in den Besteue-
rungsverhältnissen des Arbeitneh-
mers dürfen vom Arbeitgeber erst
dann berücksichtigt werden, wenn
ihm die geänderte oder ergänzte
Lohnsteuerkarte vorgelegt worden
ist.
7. Anträge auf
a) Berücksichtigung von Kindern,
die im Ausland ansässig sind,
b) Berücksichtigung von Kindern
über 18 Jahre,
c) Berücksichtigung von Kindern
unter 18 Jahren in besonderen Fäl-
len (z. B. für die keine steuerliche
Lebensbescheinigung vorgelegt
werden kann oder ein Pflegekind-
schaftsverhältnis besteht),
d) Berücksichtigung erhöhter Wer-
bungskosten oder Sonderausga-
ben sowie außergewöhnlicher Be-
lastungen,
e) Berücksichtigung von Aufwen-
dungen zur Förderung des
Wohneigentums, der negativen
Summe der Einkünfte,
sind bei dem für den Arbeitnehmer
zuständigen Wohnsitzfinanzamt
einzureichen.
Die erforderlichen Antragsvor-
drucke zum Lohnsteuer-Ermäßi-
gungsverfahren 2009 sind bei den
Finanzämtern oder auch im Inter-
net (www.fin-rlp.de unter der Ru-
brik " Vordrucke") erhältlich.

76855 Annweiler am Trifels,
03.11.2008
Lehnberger
Bürgermeister

Amtsblatt Nr. 29 des Landkrei-
ses Südliche Weinstraße vom

28.10.2008
Öffentliche Bekanntmachungen
der 14. Sitzung des Jugendhil-
feausschusses des Landkrei-

ses Südliche Weinstraße in der
Wahlperiode 2004/2009 am 6.

November 2008

- Bekanntmachung vom
24.10.2008, Az.: 50/407-01 -
Am Donnerstag, den 06. Novem-
ber 2008, 16.00 Uhr, findet im
Schulungssaal des Gesundheit-
samtes, Arzheimer Straße 1,
76829 Landau i.d.Pfalz, die 14. Sit-
zung des Jugendhilfeausschusses
in der Wahlperiode 2004/2009
statt. Die Tagesordnung sieht fol-
gende Beratungsgegenstände vor:
Öffentl.Teil:
1. Qualitätsentwicklung durch Be-
richtswesen - Vorstellung der Da-
ten zur Inanspruchnahme von Hil-
fen zur Erziehung und ausgewähl-
ter sozio- und infrastruktureller
Einflussfaktoren für das Jahr 2007
2. Kindertagesstätten
2.1 Bericht zum Stand der Umset-
zung des Kindertagesstätten-Be-
darfsplanes 2007/08
2.2 Anpassung der Bedarfspla-
nung
2.3 Einbeziehung von "Kosten
nach der Biostoffverordnung" in
die zuschussfähigen Personalko-
sten der Kindertagesstätten
3. Gestaffelter Elternbeitrag bei
teilweiser Inanspruchnahme von
Hortbetreuung
4. Änderung der Richtlinien zur
Durchführung der Kinderta-
gespflege nach § 23 SGB VIII
5. Gliederungs- und Wortlautände-
rungen der Richtlinien über die Ge-
währung von Kreiszuschüssen für
die außerschulische Jugendbil-
dung
6. Informationen und Anfragen
Nichtöffentl.Teil:
1. Haushaltsvoranschlag "Jugend-
hilfe" für das Haushaltsjahr 2009

Öffentliche Bekanntmachung
über die Sitzung des Kreis-

rechtsausschusses am 26. No-
vember 2008

- Bekanntmachung vom
23.10.2008 -
Am Mittwoch, den 26. November

St01/01S

STÖRUNGSDIENSTE IM VERBANDSGEMEINDEBEREICH

Tel.:
Fax:

sowie

0 173/4 63 80 91
0 171/6 57 86 34

bei Störmeldungen:

Nach Dienstschluß bei Störmeldungen:

Saarlandstr. 13 in Annweiler am Trifels:

· Energie Südwest AG, Landau - Gasversorgung
bei Störmeldungen: Tel.: 0 63 41/28 90 - für die Gemeinde Albersweiler

bei Störmeldungen: Tel.: 0 62 33/60 40
für die Stadt Annweiler am Trifels und den Stadtteil Annweiler-Queichhambach

· Verbandsgemeindewerke - Abwasserbeseitigung

Mobil-Telefon: 0 173/3 71 20 68
Kläranlage Annweiler am Trifels: Tel.: 0 63 46/28 22
Nach Dienstschluß bei Störmeldungen:

· Pfalzgas - Gasversorgung0 63 46/30 09-0
0 63 46/30 09-40

Mobil-Telefon:
Werkdirektor Dieter Götten:

Tel.: 0 63 96/9 21 30Bezirksstelle Hinterweidenthal

· Stadtwerke - Elektrizitäts- und Wasserversorgung

· Pfalzwerke - Stromversorgung

· Verbandsgemeindewerke - Wasserversorgung

Seite 2 6. November 2008Trifels Kurier
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2008 ab 08.00 Uhr, findet in Zim-
mer 169 bei der Kreisverwaltung
Südliche Weinstraße, An der
Kreuzmühle 2 in 76829 Landau
i.d.Pfalz unter Vorsitz von Frau Ju-
stiziarin Fabia Heischling eine Sit-
zung des Kreisrechtsausschusses
statt. Der Kreisrechtsausschuss
tagt in teilweise öffentlicher bzw.
nichtöffentlicher Sitzung. Die Ta-
gesordnung umfasst 14 Punkte.

Stellenausschreibung/Bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad
Bergzabern ist zum 01. April 2009
die Stelle einer/eines Bautechni-
kerin/Bautechniker der Fach-
richtung Hochbau mit dem Auf-
gabengebiet bauliche Unterhal-
tung sowie Bau, Umbau und Er-
weiterung gemeindeeigener Ge-
bäude und Einrichtungen  zu be-
setzen. Die Tätigkeit umfasst ne-
ben der Sicherstellung der bestim-
mungsgemäßen Nutzung der Ge-
bäude und Einrichtungen im we-
sentlichen die konzeptionelle Vor-
bereitung (einschl. Massen- und
Kostenberechnungen, Entwürfe)
und Durchführung von Neubau-,
Umbau-, Sanierungs- und Moder-
nisierungsmaßnahmen einschl.
deren Planung, Ausschreibung,
Leitung und Abrechnung, die Ko-
stenkontrolle und die Gewährlei-
stungsüberwachung. Soweit ein
Architekt oder Fachingenieur für
die Maßnahme beauftragt ist, ob-
liegt dem Stelleninhaber die Ausü-
bung der Bauherrenfunktion für die
Gemeinde. Der/die Bewerber/in
sollte sowohl mit den Bestimmun-
gen der HOAI und den einzelnen
Vergabeordnungen als auch mit
den bau- und fachtechnischen Re-
geln und Vorschriften insbesonde-
re im Hinblick auf die energeti-
schen  Anforderungen nach der
EnVO vertraut sein. Ebenso wird
die Befähigung zur selbständigen,
eigenverantwortlichen Abwicklung
der anstehenden Maßnahmen so-
wie eine mehrjährige Berufserfah-
rung insbesondere im Bereich der
Bauausführung/-leitung vorausge-
setzt. Der eigene PKW sollte für
Dienstfahrten zur Verfügung ste-
hen. Das Arbeitsverhältnis richtet
sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD). Ihre schriftliche Be-
werbung mit aussagefähigen Un-
terlagen richten Sie bitte bis zum
01.12.2008 an: Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Bergzabern,
Zentralabteilung, Postfach 1313,
76883 Bad Bergzabern 

Südliche Weinstraße
Bei der Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle
im Amt für Gesundheit und Sozia-
les in der Leitung des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes zu besetzen.
Das Aufgabengebiet 
umfasst insbesondere 
• Referatsleitungsaufgaben für ins-
gesamt 8 Mitarbeiter/-innen,
• Umsetzung der rechtlichen Vor-
gaben zur Sicherstellung einheitli-
cher Pflegestrukturen im ländli-
chen Raum (SGB XI, LPflege
ASG, PflegeWG),
• Umsetzung der Anforderungen

aus dem landeseinheitlichen Hilfe-
planverfahren für Menschen mit
Behinderungen nach dem SGB XII
(Leitung und Koordination der Teil-
habekonferenzen der Region so-
wie Entwicklung neuer Hilfestruk-
turen),
• Aufgaben der Sozialplanung in
der Eingliederungs- und Altenhilfe
und 
• Einzelfallmanagement in der Ein-
gliederungs- und Altenhilfe.
Unsere Erwartungen:
Nach einem abgeschlossenen
Studium als Diplom-Sozialarbeiter
(FH) m/w oder Diplom-Sozial-
pädagoge (FH) m/w haben Sie be-
reits mehrjährige Berufserfahrung
im Bereich der Sozialplanung und
der Sozialpsychiatrie gesammelt.
Sie verfügen über ausgeprägte
persönliche und methodische
Kompetenzen und konnten
Führungsinstrumente zur Entwick-
lung und Erreichung von Zielen so-
wie im Kosten- und Finanzmana-
gement bereits erfolgreich anwen-
den. Der Führerschein der Klasse
B sowie die Bereitschaft, den eige-
nen PKW gegen Kostenerstattung
für dienstliche Fahrten zur Verfü-
gung zu stellen, wird vorausge-
setzt.
Wir bieten:
Das unbefristete Arbeitsverhältnis
richtet sich nach dem Tarifvertrag
für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe
10 TVöD bewertet. Entsprechende
persönliche Flexibilität bezüglich
der Lage der Arbeitszeit vorausge-
setzt, kann die Stelle grundsätzlich
auch ergänzend in Teilzeit besetzt
werden. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Qualifikation be-
vorzugt eingestellt. Auskünfte er-
teilt Herr Merz (Tel. 06341/940-
163). Aussagekräftige, schriftliche
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen bitten wir bis 28. No-
vember 2008 an die Kreisverwal-
tung Südliche Weinstraße, Per-
sonalreferat, An der Kreuzmüh-
le 2, 76829 Landau zu richten.

Verstöße bei der Haltung von
gefährlichen Hunden

Trier/Rheinland-Pfalz - Da sich in
diesem Jahr die Zahl der Verstöße
wegen unerlaubter Haltung von
gefährlichen Hunden, gegen das
Zucht- und Handelsverbot sowie
die Einfuhr dieser Hunderassen er-
höht hat, weist die Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion (ADD) als
Landesordnungsbehörde aus-
drücklich darauf hin, dass die Hal-
tung eines gefährlichen Hundes in
Rheinland-Pfalz nach dem Lan-
desgesetz über gefährliche Hunde
(LHundG) erlaubnispflichtig ist. Bei
Verstößen gegen die bundes- und
landesrechtlichen Vorgaben wer-
den die gefährlichen Hunde in der
Regel sofort sichergestellt.
Als gefährliche Hunde gelten hier
per se die Rassen American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire Bull-
terrier, Hundes des Typs Pit Bull
Terrier sowie Hunde, die von einer
dieser Rassen oder diesem Typ
abstammen. Aktuell sind im Land
Rheinland-Pfalz 2.349 gefährliche
Hunde registriert. 2001 wurden
4.803 Hunde der oben genannten

Rassen gehalten.
Eine Erlaubnis kann nur beantra-
gen, wer ein berechtigtes Interes-
se an der Haltung eines gefährli-
chen Hundes nachweist sowie die
notwendigen Voraussetzungen,
wie beispielsweise Sachkundeprü-
fung oder eine Hundehaftpflicht-
versicherung, erfüllen kann. Für
diese Erlaubnisverfahren sind die
örtlichen Ordnungsbehörden zu-
ständig, je nach Wohnsitz des
Hundehalters die verbandsfreien
Gemeinden, Verbandsgemeinden
oder die Verwaltungen der großen
kreisangehörigen oder kreisfreien
Städte. Bürger, die Interesse an
der Haltung eines gefährlichen
Hundes haben, sollten zur eigenen
Absicherung im Vorfeld die zustän-
dige Erlaubnisbehörde kontaktie-
ren. Die zuständigen Bearbeiter
der örtlichen Ordnungsbehörden
stehen für Auskünfte zu dieser
Thematik gerne zur Verfügung.
Weitere Auskünfte erhält man
auch bei der ADD als Landesord-
nungsbehörde durch Bernhard
Kuhn, telefonisch unter
0651/9494-812 oder per e-mail
Bernhard.Kuhn@add.rlp.de zu er-
reichen.
Nach dem LHundG ist in Rhein-
land-Pfalz unter anderem die
Zucht und der Handel mit gefährli-
chen Hunden verboten. Zuwider-
handlungen stellen einen Buß-
geldtatbestand dar, der mit einer
Geldbuße bis zu 10.000 Euro ge-
ahndet werden kann.
Daneben dürfen gefährliche Hun-
de aus dem Ausland nicht in das
Bundesgebiet eingeführt werden,
soweit nicht Ausnahmetatbestän-
de dies im Einzelfall zulassen. Ver-
stöße hiergegen sind Straftaten
und werden durch die zuständigen
Justizbehörden verfolgt.
Neben den bußgeld- und straf-
rechtlichen Sanktionen erfolgen in
der Regel die Sicherstellung der il-
legal gehaltenen Hunde und deren
Unterbringung in Tierheimen oder
ähnlichen Einrichtungen. Für die
dadurch entstehenden Kosten
muss die ursprüngliche Halterin
beziehungsweise der ursprüngli-
che Halter grundsätzlich aufkom-
men.
Die gesetzlichen Vorschriften so-
wie weitere Informationen zur The-
matik können über die Internet-
Seiten der ADD unter
http://www.add.rlp.de / Dienst-
leistungen und Informationen /
Ordnungsrecht / Gefährliche
Hunde abgerufen werden.

Beschlusszusammenfassung
zur 12. Sitzung des Ortsbeira-
tes Stadt Annweiler am Trifels-

Stadtteil Sarnstall vom
14.08.2008

öffentliche Sitzung

Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasst wur-
den:
2. Sanierungsarbeiten am ehe-
maligen Schulhaus
Der Ortsbeirat empfiehlt dem

Stadtrat einstimmig, den Glocken-
turm überprüfen und eine Kosten-
schätzung  erstellen zu lassen und
die evtl. erforderlichen Mittel im
Haushalt einzustellen.

Bekanntmachung Nr. 19/2008
der Ortsgemeinde Eußerthal in
der Verbandsgemeinde Annwei-

ler am Trifels

19. Sitzung des Ausschusses für
Infrastruktur- und Bauwesen der
Ortsgemeinde Eußerthal (Wahlpe-
riode 2004/2009)
Am Mittwoch, 12.11.2008, um
19:30 Uhr, findet im Gemeinde-
haus, Sulzbachweg 6, 76857
Eußerthal, die 19. Sitzung des
Ausschusses für Infrastruktur- und
Bauwesen mit folgender Tagesord-
nung statt:
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1. Vorberatung Vergabe für Bau-
maßnahmen Friedhof
2. Verschiedenes

76857 Eußerthal, 3. November
2008
Reinhard Denny
Ortsbürgermeister

Bekanntmachung Nr. 16/2008
der Ortsgemeinde Gosserswei-

ler-Stein in der Verbandsge-
meinde Annweiler am Trifels

7. Sitzung des Bau- und Planungs-
ausschusses der Ortsgemeinde
Gossersweiler-Stein (Wahlperiode
2004/2009)
Am Montag, 10.11.2008, um
16:00 Uhr, findet die 7.Sitzung des
Bau- und Planungsausschusses
mit folgender Tagesordnung statt:
Treffpunkt: 16:00 Uhr "Im Ban-
gert", 76857 Gossersweiler-
Stein
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1. Parksituation im Ort Gossers-
weiler und Stein
1.1 Ortsbegehung
1.2 Beratung
Fortsetzung der nichtöffentli-
chen Sitzung gegen 17:00 Uhr
im Gemeindehaus, Platz Am Kai-
serbach 46, 76857 Gosserswei-
ler-Stein
Nicht öffentlich:
2. Vorberatung Ausbausatzung
wiederkehrende Beiträge
3. Bebauungsplan "Schulstraße"

76857 Gossersweiler-Stein, 3.
November 2008
Dr. Hanns-Christian Conrad
Ortsbürgermeister

Beschlusszusammenfassung
zur 12. Sitzung des Ortsge-
meinderates Ortsgemeinde
Münchweiler am Klingbach

vom 11.09.2008
öffentliche Sitzung

Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasst wur-
den:

1. Beratung und Beschlussfas-
sung der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan 2008/2009 inkl.
Stellenplan

Der Gemeinderat beschloss nach
kurzer Aussprache einstimmig die
vorliegende Haushaltssatzung mit
-plan und Stellenplan für die Haus-
haltsjahre 2008 und 2009.

Bekanntmachung Nr. 15/2008
der Ortsgemeinde Ramberg in

der Verbandsgemeinde Annwei-
ler am Trifels

5. Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Ortsge-
meinde Ramberg (Wahlperiode
2004/2009)
Am Mittwoch, 12.11.2008, um
18:00 Uhr, findet in der Ramburg-
halle, Hauptstraße 20, 76857
Ramberg, die 5. Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses mit
folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1. Prüfung der Jahresrechnung
2007

76857 Ramberg, 3. November
2008
gez. Jürgen Klos
Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses

Beschlusszusammenfassung
zur 27. Sitzung des Ortsge-
meinderates Ortsgemeinde

Waldhambach vom 16.09.2008
öffentliche Sitzung

Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasst wur-
den:

1. Beratung und Beschlussfas-
sung über Regelung zum Parken
von Schwerlastfahrzeugen auf
Gemeindeflächen

Nach kurzer Beratung beschließt
der Gemeinderat einstimmig das
Aufstellen eines Schildes (nach
Anordnung der Verbandsgemein-
deverwaltung Annweiler - Ord-
nungsamt) "Durchfahrt verboten"

Seite 36. November 2008 Trifels Kurier
TK03



6220003_30_117

mit Zusatz Anlieger bis 2,5 Tonnen
frei, auf Gemeindeflächen.

2. Beratung und Beschlussfas-
sung über Straßenbeleuchtung
im gesamten Ortsbereich

Der Beschluss hierüber erging ein-
stimmig.

3. Beratung und Beschlussfas-
sung über Annahme einer
Grundstücksschenkung

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die Annahme der Schen-
kung.

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländli-
cher Raum 
(DLR) Rheinpfalz
Flurbereinigungs- und Sied-
lungsbehörde
Vereinfachtes Flurbereini-
gungsverfahren Göcklingen-
Kaiserbach
Aktenzeichen: 41161-HA5.1.
67433 Neustadt, den 30.10.2008
Konrad-Adenauer-Str. 35 
Telefon: 06321/671-0
Telefax: 06321/671-1250
E-Mail: landentwicklung-rhein-
pfalz@dlr.rlp.de
Internet: www.dlr-rheinpfalz.-
rlp.de

Ladung zum Anhörungs- und
Erläuterungstermin
über die Ergebnisse der Werter-
mittlung
gemäß § 32 Satz 2 Flurbereini-
gungsgesetz
Im Vereinfachten Flurbereini-
gungsverfahren Göcklingen-Kai-
serbach, Landkreis Südliche We-
instraße, liegen die Nachweisun-
gen über die Ergebnisse der Wert-
ermittlung am Montag, den 24. No-
vember 2008, in der Zeit von 09.00
Uhr bis 12.00 Uhr, im Vereinssaal
im Rathaus (1. OG), Schulplatz 1
in 76831 Göcklingen, zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten aus. Zu
der vorstehend angegebenen Zeit
werden Bedienstete des DLR zur
Aufklärung und Erläuterung anwe-
send sein. Der Anhörungs- und Er-
läuterungstermin über die Ergeb-
nisse der Wertermittlung gemäß §
32 Satz 2 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 16.03.1976
(BGBl. I Seite 546), zuletzt geän-
dert durch Artikel 22 des Gesetzes
vom 20.12.2007 (BGBl I Seite
3150), wird festgesetzt auf Mon-
tag, den 24. November 2008, um
14.00 Uhr, im Vereinssaal im Rat-
haus (1. OG), Schulplatz 1 in
76831 Göcklingen, zu dem die Be-
teiligten hiermit geladen werden.
In diesem Termin werden die Er-
gebnisse der Wertermittlung im
Einzelnen erläutert. Jedem Betei-
ligten wird außerdem ein Auszug
aus dem Nachweis des Alten Be-
standes zugestellt, der seine zum
Vereinfachten Flurbereinigungs-
verfahren Göcklingen-Kaiser-bach
zugezogenen Grundstücke mit
Wertermittlungsergebnissen ent-
hält. Einwendungen gegen die Er-
gebnisse der Wertermittlung kön-
nen von den Beteiligten in diesem
Anhörungs- und Erläuterungster-

min oder schriftlich erhoben wer-
den. Nach Behebung begründeter
Einwendungen werden die Ergeb-
nisse der Wertermittlung als ver-
bindlich festgestellt. Die Beteilig-
ten werden ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass die Ergebnisse
der Wertermittlung die verbindliche
Grundlage für die Berechnung des
Abfindungsanspruches, der Land-
und Geldabfindung und der Geld-
und Sachbeiträge bilden, nach-
dem die Feststellung der Werter-
mittlung unanfechtbar geworden
ist. Es ist daher Sache der Betei-
ligten, nicht nur die Richtigkeit der
Wertermittlung ihrer eigenen
Grundstücke, sondern die Ergeb-
nisse der Wertermittlung des ge-
samten Verfahrensgebietes nach-
zuprüfen, da jeder Teilnehmer da-
mit rechnen muss, dass ihm
Grundstücke in einer Lage zuge-
teilt werden, in der er keinen Vor-
besitz hat. Zu diesem Zweck sind
die Beteiligten berechtigt, die Wert-
ermittlungsunterlagen des gesam-
ten Verfahrensgebietes einzuse-
hen. Lässt ein Beteiligter sich
durch einen Bevollmächtigten ver-
treten, so muss dem Dienstlei-
stungszentrum Ländlicher Raum
eine ordnungsgemäße Vollmacht
vorgelegt werden. Die Unterschrift
des Vollmachtgebers muss von ei-
ner dienstsiegelführenden Stelle
(z.B. Verbandsgemeindeverwal-
tung oder Ortsbürgermeister) be-
glaubigt sein. Vollmachtsvordrucke
können bei Verbandsgemeinde-
verwaltung Landau-Land in Emp-
fang genommen bzw. beim DLR
Rheinpfalz, Konrad-Adenauer-Str.
35, 67433 Neustadt, angefordert
werden.

Im Auftrag
gez.
Gerd Hausmann

Beschlusszusammenfassung
zur 41. Sitzung des Stadtrates
Stadt Annweiler am Trifels vom

17.09.2008
öffentliche Sitzung

Veröffentlicht werden nachfolgend
nur die Tagesordnungspunkte, bei
denen Beschlüsse gefasst wur-
den:

3. Bebauungsplanverfahren
"Am Flotz" 1. Änderung gem. §
13 a Baugesetzbuch
1. Aufstellungsbeschluss gem.
§ 2 BauGB
2. Billigung des Planentwurfes
3. Beschlussfassung über die
Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher
Belange
4. Beschlussfassung über die
Offenlage

1. Der Stadtrat beschloss, den Be-
bauungsplan "Am Flotz" zu än-
dern. So soll die Geschossflächen-
zahl für die Baugrundstücke an der
Straße "Am Dieterswoog" auf 0,85
angehoben werden. Des weiteren
wird die max. Wandhöhe auf 5,70
Meter festgesetzt. Die Beschlus-

sfassung erfolgte einstimmig

2. Der  erarbeitete Bebauungspla-
nentwurf  wurde einschließlich den
textlichen Festsetzungen und der
Begründung vom Stadtrat einstim-
mig in der vorgelegten Form gebil-
ligt.

3. Der Stadtrat beschloss gem. § 3
Abs. 1 BauGB einstimmig, die Of-
fenlage des Planwerkes in Form ei-
ner monatlichen Auslegung der
Planunterlagen durchzuführen.

4. Der Stadtrat beschloss gem. § 4
Abs. 1 BauGB die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange an dem Bebauungsplanver-
fahren zu beteiligen. Beschlussfas-
sung erfolgte einstimmig.

4. Beratung und Beschlussfas-
sung über die Durchführung ei-
ner Waldflurbereinigung

Der Stadtrat stimmte der beab-
sichtigten Waldflurbereinigung des
DLR-Rheinpfalz zu. Die Beschlus-
sfassung erfolgte einstimmig.

5. Entscheidung über die An-
nahme von Spenden gem. § 94
Abs. 3 GemO (neue Fassung)
Sachspende von 104 DVD für die
Stadtbücherei
Der Stadtrat beschloss einstimmig
die Annahme der Spende gem. §
94 Abs. 3 GemO 

Bekanntmachung  Nr. 17/2008
der Ortsgemeinde Wernersberg
in der Verbandsgemeinde Ann-

weiler am Trifels

B e b a u u n g s p l a nv e r f a h r e n
"Friedhof"
hier: vorgezogene Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) und
Bekanntmachung des Aufstel-
lungsbeschlusses gem. § 2 Abs.
1 BauGB
Der Ortsgemeinderat Werners-
berg hat in seiner Sitzung vom
26.02.2008 die Aufstellung des Be-
bauungsplanes  "Friedhof"  be-
schlossen. Der Beschluss wird
hiermit bekanntgemacht. Das
Plangebiet befindet sich im Be-
reich des Friedhofes. Die beab-
sichtigte Gebietsabgrenzung ist in
dem beiliegenden Kartenaus-
schnitt, welcher Bestandteil dieser
Bekanntmachung ist, mit einer dick
gestrichelten Linie dargestellt. Im
Rahmen der sogenannten "vorge-
zogenen Öffentlichkeitsbeteili-
gung" werden aus diesem Grunde
die allgemeinen Ziele, Zwecke und
die voraussichtlichen Auswirkun-
gen der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes öffentlich dargelegt
und die Möglichkeit zur Äußerung
und Erörterung gegeben. Dazu
wird der Entwurf  des Bebauungs-
planes, der Begründung  und der
Umweltbericht in der Zeit
vom 07. November 2008 - 21. No-
vember 2008
in der Bauabteilung der Verbands-
gemeindeverwaltung Annweiler
am Trifels, Messplatz 1, Zimmer
137, 76855 Annweiler am Trifels,
während der üblichen Dienststun-
den öffentlich zur Einsicht ausge-

legt. Während dieser Zeit besteht
die Gelegenheit, sich über die Pla-
nungsabsichten zu informieren
und sich gegebenenfalls hierzu
schriftlich oder mündlich zu
äußern. Es wird darauf hingewie-
sen, dass bei einer noch später
durchzuführenden öffentlichen
Auslegung des Bebauungsplan-
entwurfes evtl. Anregungen und
Bedenken vorbehalten bleiben.

Wernersberg, den 3. November
2008
Heller
Ortsbürgermeister

Anlage zur Bekanntmachung der
Ortsgemeinde Wernersberg
- Bebauungsplanverfahren Fried-
hof  -
- unmaßstäblicher Auszug aus der
Flurkarte
Darstellung des Geltungsberei-
ches  am Ende des amtlichen
Teils

Bekanntmachung Nr. 18/2008
der Ortsgemeinde Wernersberg
in der Verbandsgemeinde Ann-

weiler am Trifels

6. Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Ortsge-
meinde Wernersberg (Wahlperi-
ode 2004/2009)
Am Dienstag, 18.11.2008, um
19:30 Uhr, findet im Gemeinde-
büro, Kirchstraße 8, 76857 Wer-
nersberg, die 6. Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses mit
folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1. Prüfung der Jahresrechnung

2007

76857 Wernersberg, 3. Novem-
ber 2008
gez.
Gerd Hadwiger
Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses

Bekanntmachung Nr. 19/2008
der Ortsgemeinde Wernersberg
in der Verbandsgemeinde Ann-

weiler am Trifels

31. Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Werners-
berg (Wahlperiode 2004/2009)
Am Mittwoch, 12.11.2008, um
19:30 Uhr, findet im Gemeinde-
büro, Kirchstraße 8, 76857 Wer-
nersberg, die 31. Sitzung des Orts-
gemeinderates mit folgender Ta-
gesordnung statt:
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung
über den Forsthaushalt 2009
3. Beratung und Beschlussfassung
über Zuschüsse der Ortsgemein-
de an die örtlichen Vereine im Jahr
2008
4. Mitteilungen und Anfragen
Nicht öffentlich:
5. Bauangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Vertragsangelegenheiten
8. Mitteilungen und Anfragen

76857 Wernersberg, 3. Novem-
ber 2008
Helmut Heller
Ortsbürgermeister

Lageplan von Bekanntmachung Wernersberg 17/2008
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Vorträge und Kurse der
Volkshochschule 

Annweiler am Trifels
Eine Einrichtung der 

Verbandsgemeinde 
Annweiler

Telefon: 06346 - 301-217

Mach mit, bleib fit! Lebenslanges lernen!

Vorträge / Reisen
A 201 Pflegeversicherung - (k)eine Vollkaskoversiche-
rung?
Bei Einführung der Pflegeversicherung 1995 dachten die
Betroffenen, es gäbe nun eine Versicherung, die die Ko-
sten im Falle einer Pflegebedürftigkeit abdeckt. Bis heute
bestehen noch Unsicherheiten, welche Leistungen die Pfle-
geversicherung eigentlich bietet. Dieses Seminar gibt ih-
nen Aufschluss über die Leistungen und die Einstufungs-
kriterien, wie sie im Moment bestehen. Dieses Thema geht
uns alle an, ob jung oder alt, betreffen kann es uns jeder-
zeit. Die Ökumenische Sozialstation Annweiler-Bad Bergz-
abern ist Ihr kompetenter Partner in Pflegefragen und vie-
lem mehr.
Rita Schwarz, Pflegedienstleiterin, Montag, 10.11.2008, 19
Uhr, Albersweiler, kath. Pfarrheim, Kirchstraße 23, 3 €
A 202 Was können Implantate heute leisten ?
Implantate sind die anspruchsvolle Lösung für
*Fehlen eines einzelnen Zahnes
*Fehlen von mehreren Zähnen in einer Zahnreihe
*Fehlen der hinteren Backenzähne
*Zahnlose Kiefer
neben den rein ästhetischen oder sozialen Gründen, die
für schöne, festsitzende Zähne sprechen, sind Implantate
in manchen Situationen geradezu unverzichtbar.
Dr. med. dent. Manfred Runck, Zahnarzt, Montag,
17.11.2008, 19 Uhr, Annweiler, Verbandsgemeindeverwal-
tung, Messplatz 1, 3 €

A 204 Unter Lebenden schenkt sich's besser. Vererben
oder verschenken?
Grundzüge einer sachgerechten Nachlassplanung
Ziel: Richtige Nachlassplanung zur richtigen Zeit, damit
viel Unfrieden und Ärger erspart bleibt.
Die im Alltag gebräuchlichen Sprüche "Man zieht sich nicht
aus, bevor man sich schlafen legt" und "Intelligentes verer-
ben wird mit warmer Hand gemacht" stehen vermeintlich in
totalem Widerspruch. Damit beide Aussagen ihre Gültigkeit
haben, empfiehlt es sich, Schenkungen und Übergabever-
träge sicher, richtig und nach eigenem Willen, d.h. gegen
Absicherung der großen Lebensrisiken wie Tod, Scheidung,
Überschuldung usw. zu gestalten. Hinzu kommt, dass die
eigenen Interessen der SeniorenInnen durch die sichere
Formulierung von Nießbrauch, Wohnungsrecht, Rente usw.
abgesichert sind. Außerdem müssen derartige Verträge
steuersparend und einkommenssteuerlich vorteilhaft sein.
Es entspricht einem Wunsch und einem Bedürfnis, seinen
Kindern schon zu Lebzeiten Vermögensgegenstände zu-
kommen zu lassen.Viele Eltern sind zu Recht der Meinung,
dass ein Zuwarten des Vermögensübergangs auf die Kin-
der bis zum Tode des Längstlebenden Ehegatten nicht sinn-
voll und nicht ratsam ist. Mit lebzeitigen Übergaben können
darüber hinaus erhebliche später anfallende Erbschafts-
aber auch Einkommenssteuern gespart werden.
Lorenz Spall, Notar
Dienstag, 25.11.2008, 19 Uhr
Wernersberg, Gemeindehaus, 3€

A 206 Nachbarrecht
Welche Rechte und Pflichten habe ich gegenüber meinen
Nachbarn. Oberstes Ziel des Gesetzgebers ist die Verstän-
digung unter den Nachbarn, um damit den Nachbarfrieden
zu erhalten und zu fördern.
Kurt Wagenführer, Jurist, Dienstag, 02.12.2008, 19 Uhr,
Gossersweiler, kath. Pfarrheim, 3€

A 207 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Es kann jeden treffen. Ein Verkehrsunfall oder eine schwe-
re Krankheit - mit einem Mal ist man auf andere angewie-
sen. Den Alltag bewältigen ist da nur die eine Seite. Die an-
dere Seite ist, wer trifft Entscheidungen für mich, wenn ich
dazu selbst nicht mehr in der Lage bin? Wer regelt meine
finanziellen Angelegenheiten, wer entscheidet im Kranken-
haus oder wo ich lebe? Und wie kann ich zum Ausdruck
bringen, welche Behandlungsmethoden ich wünsche und
wann ich eine Behandlung ablehne? Der Vortrag will zei-
gen, wie man Beizeiten vorsorgen kann. Die Themen Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfü-
gung stehen dabei im Mittelpunkt.
Lorenz Spall, Notar und Dr. med. Christoph Wiegering, In-
ternist, 

Dienstag 20.01.2009, 19 Uhr, Annweiler, Verbandsgemein-
deverwaltung, Messplatz 1, 3 €
R 210 Ski-Wander-Kunst-Fahrt nach Obergurgl mit dem
Skiclub Annweiler am Trifels
vom 04.12. bis 07.12.2008
Der Ski-Club Trifels führt seit vielen Jahren in die drei mit-
einander verbundenen Skiorte Gurgl, Obergurgl und Hoch-
gurgl Skifahrten durch. Skifahren von und bis zur Haustür
in einem perfekt erschlossenen Skigebiet. Keine Wartezei-
ten und die Urigkeit origineller Skihütten zeichnet dieses
Skigebiet aus. Auch Wanderer und kunstgeschichtlich In-
teressierte kommen bei dieser Fahrt auf ihre Kosten. Zu-
steigepunkte sind in Annweiler, Landau und nach Abspra-
che. Leistungen: Busfahrt mit Bordverpflegung, Halbpensi-
on mit Frühstücksbuffet im Haus "Gurgl", Obergurgl, Ab-
fahrt: 15.00 Uhr in Annweiler am Trifels
235 €  pro Person im DZ, Skipass 3 Tage ca. 102 €.
Weitere Informationen bei der VHS Annweiler am Trifels
Weitere Informationen bei der VHS Annweiler am Trifels

Politik-Gesellschaft-Umwelt
P 213 Einführung in schamanisches Reisen
Bei einer schamanischen Reise treten wir aus unserem All-
tagsbewusstsein aus und öffnen die Türen zu unserem Un-
bewussten, zu unserer nichtalltäglichen Welt.
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin
Montag, 08.12.2008, 19.30-21.30 Uhr,
Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4, 10 € , 1 Termin
P 215 Vortrag Schildaufstellung
Schild, ein Begriff aus der schamanischen Tradition. Ein
Schild repräsentiert unsere innere Familie: das innere Kind,
den inneren Erwachsenen, unseren inneren Heiler und Krie-
ger, unseren inneren Weisen usw.
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin, Dienstag, 11.11.2008,
19.30-21 Uhr, 8 € , 1 Termin
Annweiler, Energie-Oase Flitschberg 4, 
Schlank im Schlaf
Dieses gleichnamige Programm von Dr. med. Detlef Pape
beruht u.a. auf den Säulen der Insulin-Trennkost und dem
Bewegen im Rhythmus der Bio-Uhr.
Dr. Birgit Milbach
P 230 Mittwoch, 21.01.2009, 9-10-30 Uhr , Annweiler, Rats-
saal der Verbandsgemeinde, Messplatz 1, 25 € , 4 Termine
P 231 Mittwoch, 21.01.2009, 18.30-20 Uhr, Annweiler, Re-
alschule, 25 € , 4 Termine

Kultur und Gestalten
K 225 Glasfusing -Nana´s und Schutzengel aus Glas
M. Maihoefer, Dienstag, 11.11.2008, 19-21.30 Uhr , 20 €,
zzgl. Materialkosten, 2 Termine 
K 226 Patchwork
Elisabeth Horbach, Freitag, 14.11.2008, 20-22.15 Uhr,
Bürgerhaus Schwanheim, 30 € , 3 Termine
M 250 Gitarre für Anfänger 1
Vermittelt werden Grundakkorde und einfache Anschlag-
techniken zur Liedbegleitung. Notenkenntnisse sind nicht
erforderlich.
Michael Becker, Donnerstag, 22.01.2009, 19.45 - 20.45
Uhr, Annweiler, Realschule
65 €  15 Zeitstunden, 15 Termine
M 251 Gitarre für Anfänger II Der Kurs baut auf den Grund-
lagen aus dem Anfängerkurs I auf. Es werden weitere Ak-
korde eingeführt, neue Lieder gelernt und ein einfaches
Zupfmuster vorgestellt.
Michael Becker, donnerstags, 19.45-20.45 Uhr, 65 € , 15
Termine
Coverhits auf der E-Gitarre spielen
Dieses Kursangebot richtet sich an Interessenten, die das
E-Gitarre-Spielen ohne den üblichen Umweg über die aku-
stische Gitarre lernen wollen. Dafür sprechen folgende
Gründe:
1. Hat sich das moderne E-Gitarrenspiel in vielen Berei-
chen von den herkömmlichen Spieltechniken der akusti-
schen Gitarre entfernt, z.B. Anschlagstechnik bei verzerr-
tem Gitarrensound, Stimmung der Saiten, Akkorde.
2. Gibt es mittlerweile brauchbare Einsteiger-Sets (E-Gitar-
re, Verstärker und Zubehör) zu sehr günstigen Preisen.
3. Ist es viel motivierender, gleich mit einer E-Gitarre anzu-
fangen. Der Unterricht kann in Kleingruppen bis zu 3 Teil-
nehmern oder als Einzelunterricht erteilt werden. Mitzubrin-
gen sind lediglich die E-Gitarre und ein Kabel; Übungsver-
stärker werden gestellt.
Michael Becker
M 253 donnerstags, 16.00-16.30 Uhr Anfänger (1-3 Teil-
nehmer)
M 254 donnerstags, 16.35-17.05 Uhr Anfänger (1-3 Teil-
nehmer)
M 256 donnerstags, 17.45-18.15 Uhr Anfänger (1-3 Teil-

nehmer)
180 € , 15 Termine
M 262 / M 263 / M 265 Akkordeon-Unterricht
Walter Halde
donnerstags, 15.00-16.15 Uhr, Annweiler, Rathaus, 70 € ,
15 Termine, keine Ermäßigung
dienstags,     19.00-19.45 Uhr, Annweiler, Rathaus, 70 €,
15 Termine, keine Ermäßigung
dienstags,     16.15-17 Uhr, Annweiler, Rathaus, 70 €, 15
Termine, keine Ermäßigung
M 264 Akkordeonorchester
dienstags, 19.00-22.00 Uhr, Annweiler, Rathaus, Haupt-
straße, 15 Termine, gebührenfrei

Gesundheit
G 215 Rückenfit und Entspannung
Karin Lebailly, Dipl. Entspannungstrainerin/Fachübungslei-
terin Prävention,
donnerstags, 18-19.30 Uhr, Rinnthal, Bürgerhaus, 60 € , 10
Termine, Einstieg jederzeit möglich
Yoga am Abend - dem Alltag eine Pause gönnen
Brigitte Burkhardt, Yogalehrerin
G 219 montags, 18.30-20 Uhr, Rinnthal, Bürgerhaus, 60 €,
12 Termine
G 220 montags, 20.15-21.45 Uhr, Rinnthal, Bürgerhaus, 
60 €, 12 Termine
G 223 Yoga am Vormittag
Heike Heinz, Yogalehrerin,
mittwochs, 9.30-11 Uhr, Annweiler, Veranstaltungsraum der
VR Bank, 55 € , 9 Termine, Einstieg jederzeit möglich
G 226 Beckenbodengymnastik
Brigitte Burkhardt, Yogalehrerin, 
dienstags, 19.00-20.30 Uhr, Silz, Bürgerhaus, 35 € , 10 Ter-
mine, Einstieg jederzeit möglich
G 227 Tai Ji Quan für Anfänger und Fortgeschrittene
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge, 
montags, 20.00 -21.30 Uhr, 58 € , 12 Termine, Einstieg je-
derzeit möglich
G 230 Klang-Schnupperabend
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin, Donnerstag,
13.11.3008, 19.30-20.30 Uhr, Annweiler, Energie-Oase,
Flitschberg 4, 10 € , 1 Termin
G 234 Klangmeditationsabend
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin
Donnerstag, 04.12.2008, 19.30-20.30 Uhr, 10 €

Jeweils 1 Termin, Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4,
G 238 Vortrag Chakren - Bedeutung und Behandlung in
der schamanischen Tradition
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin, 
Mittwoch, 10.12.2008, 19.30-21 Uhr, Annweiler, Energie-
Oase, Flitschberg 4, 8 € , 1 Termin
Bodyforming - Bauch, Beine, Po
G 254 mittwochs, 19-20 Uhr, 53 € , 15 Termine, Annweiler,
Grundschulturnhalle,  Julia Feierabend, Sport- und Gym-
nastiklehrerin, Einstieg jederzeit möglich
G 255 donnerstags, 19-20 Uhr, 53 € , 15 Termine, Bürger-
haus Silz, Silvia Ponte, Fitnesstrainerin, Einstieg jederzeit
möglich
G 256 Stepp Aerobic - Fatburner Stepp
Silvia Ponte, Fitnesstrainerin, dienstags, 19-20 Uhr, 35 €,
10 Termine,  Einstieg ist jederzeit möglich.
Tennis für Alle - Gruppentraining
Eduard Schreier/Thomas Feierabend, lizenzierte Trainer
Termine sind dienstags und donnerstags, gesonderte Ab-
sprache für Termine ist möglich.
Annweiler-Bindersbach, Tennisclub Rot-Weiss e.V., jeweils
45 € , 5 Termine
Fasten für mehr Lebensfreude
Doris Schwartz, Fastenleiterin (dfa)
G 283 Samstag, 08.11.-14.11.2008, 18-20 Uhr
G 284 Samstag, 22.11.-28.11.2008, 18-20 Uhr
Annweiler, Barbarossastr. 5, Telefon 06346 7074, 85 €, 6
Termine
Ganzheitliches Körpertraining mit Atemschulung
Doris Schwartz, Atempädagogin
G 288 Donnerstag,   9-10 Uhr
G 289 Donnerstag, 19-20 Uhr
Der Einstieg in bereits laufende Kurse ist jederzeit möglich.
Annweiler, Barbarossastr. 5, Telefon 06346/7074, 5 €  pro
Zeitstunde
H 208 Vegetarischer Gourmet-Kochkurs - nicht nur für
Frauen
Matthias Schrumpf, Koch Montag, 10.11.2008, 18.30-21.30
Uhr, 34 € , zzgl. ca. 35 € Zutatenumlage, 4 Termine

Sprachen
Die Gebühren richten sich nach der Teilnehmerzahl. Be-
gründet sind auch im Einzelfall abweichende Gebühren
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Kath. Pfarrverband Annweiler
Gottesdienste - 8. und 9. No-
vember 2008
Albersweiler: Sonntag, 9. No-
vember, 10 Uhr - Familiengottes-
dienst;
Annweiler: Samstag, 8. Novem-
ber, 17.15 Uhr - Beichtgelegen-
heit;
Samstag, 8. November, 18 Uhr -
Vorabendmesse;
Sonntag, 9. November, 10 Uhr -
Amt;
Dernbach: Sonntag, 9. Novem-
ber, 10.15 Uhr - Amt;
Eußerthal: Samstag, 8. Novem-
ber, 18 Uhr - Amt;
Sonntag, 9. November, 9 Uhr -
Amt;
Gossersweiler: Samstag, 8. No-
vember, 18 Uhr - Amt;
Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
- Amt;
Lug: Samstag, 8. November, 18
Uhr - Vorabendmesse;
Ramberg: Samstag, 8. November,
18 Uhr - Amt;
Sonntag, 9. November, 10.15 Uhr
- Amt;
Schwanheim: Sonntag, 9. No-
vember, 14 Uhr - Amt und Großes
Gebet;
Sonntag, 9. November, 15 Uhr -
Betstunde der Gruppe „Oase“;
Sonntag, 9. November, 16 Uhr -
Betstunde Pfarrgemeinderat;
Sonntag, 9. November, 17 Uhr
Schlussandacht;
Silz: Sonntag, 9. November, 9 Uhr
- Amt;
Waldhambach: Samstag, 8. No-
vember, 17.30 Uhr - Amt;
Waldrohrbach: Sonntag, 9. No-
vember, 10 Uhr - Amt;
Wernersberg: Samstag, 8. No-
vember, 16.30 Uhr - Segensfeier;
Samstag, 8. November, 19 Uhr -
Vorabendmesse;
Sonntag, 9. November, 10.45 Uhr
- Amt;
Kath. Pfarramt, St. Josef, Ann-
weiler am Trifels
(A= Annweiler; B= Binders-
bach, G= Gräfenhausen; W=
Wernersberg):
Donnerstag, 6. November, W: 9
Uhr - Hl. Messe für Jakob Mootz;
A: 9 bis 12 Uhr - Krankenkommu-
nion Gruppe I;
B: 17 Uhr - Hl. Messe;
A: 19 Uhr - Lobpreis;
Freitag, 7. November, A: 18.30
Uhr - im Krankenhaus Gottes-
dienst;
G: 18 Uhr - Hl. Messe;
W: 18.30 Uhr - Hl. Messe für Mat-
thias u. Anna Müller u. Angeh.;
A: 19 Uhr - Hl. Messe;
Samstag, 8. November, W: 16.30
Uhr - Segensfeier zu Beginn der
Kommunionvorbereitung;
A: 17.15 Uhr - Beichtgelegenheit;
A: 18 Uhr - Vorabendmesse (Jahr-
gedächtnis für Heidi Waechter,
Amt für die Ungeborenen);
W: 19 Uhr - Vorabendmesse (3.
Sterbeamt für Irmgard Schilling);
Sonntag, 9. November, A: 10 Uhr -
Amt für die Pfarrgemeinde;

W: 10.45 Uhr - Amt für die Pfarr-
gemeinde;
A: 11 Uhr - Taufe;
Dienstag, 11. November, W: 9
Uhr - Hl. Messe für Annemarie
Hagenmüller;
A: 17 Uhr - Martinsfeier des Kin-
dergartens;
W: 18 Uhr - Martinsfeier - gestal-
tet vom Kindergarten;
Mittwoch, 12. November, A: 9
Uhr - Dankmesse zum Geburtstag;
W: 14 Uhr - Hl. Messe für die Se-
nioren;
A: 18 Uhr - Rosenkranz;
Donnerstag, 13. November, W: 9
Uhr - Hl. Messe - Jahrgedächtnis
für Kurt Geyer;
B: 17 Uhr - Hl. Messe für Karl u.
Hildegard Biener;
A: 19 Uhr - Lobpreis;
Termine Annweiler:
Donnerstag, 6. November, 15.30
Uhr - Kommunionstunde;
20 Uhr - Pfarrgemeinderatssit-
zung;
Freitag, 7. November, 15 Uhr -
Messdienerstunde (bis 12 J.);
17 Uhr - Kommunionstunde;
20 Uhr - Pfarrjugendtreff;
20 Uhr - Vortrag Christa Meves
„Wie erziehe ich Kinder richtig?“
Samstag, 8. November, 9.30 Uhr -
Besinnungstag des PGR;
Sonntag, 9. November, 10 bis
11.30 Uhr - Bücherei;
18 Uhr - Benefizkonzert mit dem
Gospelchor „Black and White“;
Montag, 10. November, 20 Uhr -
Kirchenchor;
Dienstag, 11. November, 16 bis
18 Uhr - caritative Sprechstunde
im Pfarrhaus, Telefon 8323;
16 Uhr - Kommunionstunde;
Mittwoch, 12. November, 15 bis
18 Uhr - Bücherei;
15 Uhr - Kinderchor Minis;
15.30 Uhr - Kinderchor;
18 Uhr - Firmvorbereitung;
20 Uhr - Katechese-Ausschuss;
20 Uhr - Probe Sing-Mit;
Donnerstag, 13. November, 15
Uhr - Seniorennachmittag;
15.30 Uhr - Kommunionstunde;
18.30 Uhr - Kindergottesdienst-
Team;

Evangelische Stadtmission
Annweiler:
Donnerstag, 6. November, 20 Uhr
- Bibelkreis;
Freitag, 7. November, 19 Uhr -
Teenagerkreis (ab 13 Jahre);
Sonntag, 9. November, 18 Uhr -
Gemeinschaftsgottesdienst;
Dienstag, 11. November, 16 Uhr -
KiA-Kindernachmittag (5 bis 12
Jahre);
Dienstag, 11. November, 16 Uhr -
Miniclub-Krabbelgruppe (5 Mona-
te bis 4 Jahre);
Dienstag, 11. November, 19.30
Uhr - Mitarbeiterabend;
Donnerstag, 13. November, 20
Uhr - Bibelkreis;
Prot. Gottesdienste Annweiler:
Sonntag, 9. November, 9 Uhr,
Stadtkirche - Pfarrer Reinhardt;
Sonntag, 9. November, 17 Uhr,

Stadtkirche, Konzert vom „Glo-
ria“ - Leitung: Vera Steuerwald;
Dienstag, 11. November, 17 Uhr -
Stadtkirche, Martinstag - Ökum.
Gottesdienst;
Mittwoch, 12. November, 16 Uhr,
Seniorenheim - Pfarrer Reinhardt;
Krankenhaus-Gottesdienst:
Freitag, jeweils 18.30 Uhr - in der
Kapelle;

Prot. Gemeindeveranstaltun-
gen:
Gemeindehaus Stadtkirche:
Dienstag,11. November, 14.30
Uhr - Seniorennachmittag;
Dienstag, 11. November, 16.30
Uhr - Seniorentanz;
Mittwoch, 12. November, 19.30
Uhr - Kirchenchorprobe;
Donnerstag, 13. November, 16 bis
16.30 Uhr - Kinderchor (5-7 Jah-
re);
Donnerstag, 13. November 16.30
bis 17.15 Uhr - Kinderchor (8-12
Jahre);
Freitag, 14. November, 16.15 -
17.30 Uhr - Kindergruppe;
Gemeindehaus Herrenteich:
Dienstag, 11. November, 16.30
bis 18 Uhr - Flötenkreis;
Mittwoch, 12. November, 10 bis
12 Uhr - Krabbelgruppe;
Donnerstag, 13. November,
15-16.30 Uhr - Konfi.-Unterricht,
Gruppe I;
Freitag, 14. November, Kunter-
bunte Kinderkirche;

Prot. Gottesdienste in Queich-
hambach, Gräfenhausen, Rinn-
thal und Hofstätten:
Sonntag, 9. November, 9 Uhr,
Gräfenhausen - M. Lingenfelder;
Sonntag, 9. November, 10 Uhr -
Queichhambach - M. Lingenfel-
der;
Montag, 10. November, 17 Uhr,
Queichhambach - Familiengottes-
dienst zum Martinstag. Danach
Laternenumzug ;
Dienstag, 11. November, 9.15
Uhr , Rinnthal - Gottesdienst mit
Kindergartenkindern;
Dienstag, 11. November, 18 Uhr -
Beginn des Laternenumzuges am
Kindergarten.
Aktivitäten in den Kirchenge-
meinden:
Der ökumenische Singkreis trifft
sich am Montag, 10. November,
um 20 Uhr im Gemeindezentrum
Gräfenhausen.
Mittwoch, 12. November: Probe
des Kirchenchors Rinnthal um
19.30 Uhr im Bürgerhaus.
Prot. Pfarramt Albersweiler/
Dernbach-Ramberg/Eußerthal
und Wilgartswiesen
Albersweiler:
Sonntag, 9. November, 10.10
Uhr;
Dernbach/Ramberg:
Sonntag, 9. November, 9 Uhr;
Eußerthal:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat im Schulhaus in Eußerthal
Kindergottesdienst, jeweils von 17
bis 18 Uhr.
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möglich. Die Geschäftsstelle informiert Sie darüber.
Unterrichtsstunden   20         24          30
 bei 12 TN und mehr               35,50    42,50     53,00 €
 bei   8 - 11 TN 48,50   58,00     72,50 €
 bei   7 TN 55,50   66,50     83,00 €
 bei   6 TN 64,70   77,60     97,00 €
 bei   5 TN 77,60   92,80   116,00 €

S 216 Alphakurs - Lesen und Schreiben
Dieser Kurs richtet sich an ausländische Teilnehmer die nicht alphabe-
tisiert sind, bzw. das lateinische Alphabet nicht oder nur selten ausrei-
chend beherrschen.
Margareth Wiedmann, Gymnasiallehrerin, 
freitags, 19.30-20.30 Uhr, 12 Termine
S 217 Deutsch als Fremdsprache - Grundstufe 
Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmende mit Vorkenntnissen der deut-
schen Sprache.
Margareth Wiedmann, Gymnasiallehrerin, 
freitags, 18.00 -19.30 Uhr, 12 Termine
S 220 English "50+" - Anfänger mit Vorkenntnissen 
Elke Wagner, montags, 17.30-18.30 Uhr, 10 Termine
S 221 English for Advanced 
Elke Wagner, montags, 18.30-20 Uhr, 10 Termine
S 222 Englisch für leicht Fortgeschrittene 
Elke Wagner, montags, 20-21.30 Uhr, 10 Termine
S 224 Englisch für Anfänger 
Elke Wagner, dienstags, 18.30-20 Uhr, 10 Termine
S 225 English for Advanced VII 
Elke Wagner, dienstags, 20-21.30 Uhr, 10 Termine
S 232 Französisch Conversation
Geneviève Schneiders, montags, 18.15-19.45 Uhr, 10 Termine
S 237 Französisch mit Vorkenntnissen 
Claude Laurent, dienstags, 9-10.30 Uhr, Albersweiler, Grundschule, 10
Termine
S 238 Französisch für Anfänger am Vormittag 
Laurence Wendland, donnerstags, 10-11.30 Uhr, Gossersweiler-Stein,
Gemeindesaal,  10 Termine
S 239 Französisch am Vormittag 
Laurence Wendland, dienstags, 9.30-11.00 Uhr, Wernersberg, Gemein-
dehaus, 10 Termine
S 241 Italienisch für Fortgeschrittene 
Birgit Strehlitz-Runck, montags, 18.30-20 Uhr,  10 Termine
S 242 Italienisch für leicht Fortgeschrittene
Birgit Strehlitz-Runck, montags, 20-21.30 Uhr, 10 Termine
S 243 Italienisch Konversation 
Birgit Strehlitz-Runck, dienstags, 19-20.30 Uhr, 10 Termine
S 244 Italienisch für Anfänger 
Birgit Strehlitz-Runck, mittwochs, 18.00-19.30 Uhr, 10 Termine
S 250 Spanisch Grundstufe 1 
Lucia Yong-Siebeneicher, donnerstags, 18.30-20 Uhr, 10 Termine

Arbeit-Beruf
C 278 Computer-Programme, die nichts kosten, taugen was!!
Ein Präsentationsvortrag mit praktischem Kennlernen. PC-Kenntnisse
sind erforderlich.
Andreas Heinemeyer, Dienstag, 18.11.2008, 19-21.15 Uhr, 15 € , 1 Ter-
min, Anmeldung erforderlich! 22  bei 4 - 6 Teilnehmern

Alle Vorträge und Kurse können bei entsprechender Teilnehmer-
zahl in Annweiler oder in den Gemeinden stattfinden.
Bitte fragen Sie in der VHS-Geschäftsstelle auch nach weiteren
Vorträgen und Kursen.
Rufen Sie uns an, teilen Sie uns Ihre Wünsche mit, wir informieren
und beraten Sie gerne.

Anmeldung und Information:
Volkshochschule Annweiler am Trifels, Messplatz 1,
Telefon: 06346-301-217, Homepage: www.vhs-annweiler.de
Email: info@vhs-annweiler.de
Geschäftszeiten:
Montag von 8.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 17.30 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 8.30 - 12.00 Uhr,
Freitag von 8.30 - 12.30 Uhr, donnerstags ist die Geschäftsstelle
geschlossen

Ende des amtlichen Teils

Anzeigen-Telefon beim TRIFELS KURIER

06346/965965 oder
06346/965966


